
Am 05. und 06.05.2018 trafen sich 38 

flugbegeisterte Modellflieger zum 29. 

Oltimertreffen auf der Almend in Frauenfeld 

Schweiz. 40 Teilnehmer hatten sich angemeldet, 

doch die Flugkunst liegt auch hier meistens im 

Detail. 

Am Freitag war Anreisetag und es wurde kräftig 

fachgesimpelt. Luc Meier, Chef des 

Wettbewerbes vom MVF hatte alles bestens 

organisiert. Briefing am Samstag um 8.30 Uhr, mit Vorstellung der Punktrichter. Man staunt 

was hier punkte:. Flugkapitän bis zum F 18 Jetpiloten, alles war fachgerecht vertreten. Und 

schon wurde pünktlich um 9.00 Uhr mit dem ersten Flug- Durchgang begonnen. 

Zeitgleich fand sich Startnummer 20  bei der strengen Baubewertung ein. Man stellt hier das 

Modell auf den Baubewertertisch und zwei fachkundige Juristen begutachten das Modell 

nach den mitgebrachten Unterlagen. 

Ein kräftiger Seitenwind machte allen sofort zu schaffen. Piper, Do 27, PC 6 wurden kräftig 

durchgeschüttelt. Die Kunstfluggruppe und die Jets hatten da weniger Probleme. Man sah 

aber deutlich den Seitenwind.  

So gegen 15.00 Uhr, wurde nach einer Pilotenbesprechung der Wettbewerb abgebrochen. 

Einstimmig entschied man sich wegen noch stärkeren Windes nur einen Durchgang zu 

fliegen und 12 Teilnehmer konnten am Sonntag bei fast Windstille an den Start. Die Tiger 

Moth von Johannes machte den Anfang. Jeder dachte , prima, doch am Ende machten die 

Punktrichter fairerweise einige Abstrich.  

Ein wunderschöner Wettbewerb fand seinen Abschluss nach der Siegerehrung gegen 12.30 

Uhr. 

Einen herzlichsten Dank an alle Helfer und 

Organisatoren. Wir kommen gerne zum 30. 

Oltimertreffen 2019 nach Frauenfeld auf die 

Almed. 

Platzierungen kann man 

auf der Homepage mg-

frauenfeld.ch oder DMFV.aero nachlesen. 

 

Holm und Rippenbruch  

Klaus Burchard und Thomas Brandt 

 

 


